
¥ Herzebrock-Clarholz (ua/
fred). Musik hören macht Spaß
– Musik machen auch. Vor gut
einem Jahr hat die Bolandschule
die Holzbläser-Klasse, ein Pro-
jekt, mit dem Grundschüler
möglichst früh an Holsblasin-
strumente herangeführt werden
sollen, in das Schulprogramm
aufgenommen. Kooperations-
partner ist die Musikschule für
den Kreis Gütersloh. Eine
Spende der Volksbankstiftung
über 3.000Euro ermöglicht jetzt
die Ausweitung des Projekts
durch den Kauf weiterer Instru-
mente, wie etwa Querflöten aus
Holz, Oboen, Klarinetten und
Fagotte in Quintstimmung. Sie
erleichterneinenspäterenÜber-
gangaufdieentsprechendenOr-
chesterinstrumente.
„Das Projekt ist im Stunden-

plan der Bolandschule veran-
kert. Der Unterricht erfolgt
durch eine Lehrkraft derMusik-
schule für den Kreis Gütersloh
in Teamteaching mit einer Mu-
sikfachkraft der Bolandschule“,
erläutertUlrichAckermann,Lei-
ter der Bolandschule, den Ab-

lauf des Projekts, das jeweils zu
Beginn des zweiten Schuljahres
startet. Teilnehmen können bis
zu 20 Kinder – 15 bis 16 Bläser
und fünf bis sechs Percussionis-
ten.
Nach einer Probezeit ist die

Teilnahme für zwei Schuljahre
verpflichtend, also während des
zweitenunddritten Schuljahres.
Im vierten Schuljahr könnten

die Kinder in einer Bläser-AG
(Schulorchester) weiterarbei-
ten.
„In den ersten zwei Monaten

lernen die Kinder die Instru-
mente im Instrumentenkarus-
sell (Erprobungsphase) kennen.
Dabei geht es um Anblastechni-
ken, denUmgangunddie Pflege
der Instrumente.“ Es erfolgt
eine Einschätzung der Eignung

für die jeweiligen Instrumente
durch die Lehrkräfte. „AmEnde
der Erprobungsphase äußern
die Kinder ihre eigenen Vorlie-
ben auf einem Wunschzettel.“
Während des Instrumentenka-
russells bleiben die Instrumente
inder Schuleundwerden jeweils
in denÜbungsstunden ausgege-
ben.
„Nach der Erprobungsphase

nehmen die Kinder die Instru-
mente mit nach Hause, um täg-
lich üben zu können“, erläutert
Ackermann weiter. Da die Kin-
der die Möglichkeit hätten, drei
Jahre an der Bläser-AG teilzu-
nehmen,würdenbis zurendgül-
tigen Installation des Projektes
Anschaffungen von weiteren
zwei Instrumentensätzen erfor-
derlich. Die Anschaffungskos-
ten für einen Satz betragen rund
8.000 Euro. Eine Menge Geld,
daszumTeil ausdemSchulhaus-
halt getragen werden kann, aber
„dieUnterstützungvonSponso-
ren ist unumgänglich“. Die
Spende der Volksbankstiftung
sei – wie jede andere Untersüt-
zung–einegroßeHilfe.

die wirtschaftliche Vielfalt der
Region.HelmutFlöttmann,Prü-

der Fachrichtung Metall, ver-
wies auf weitere berufliche Op-
tionen: „Den Industriemeistern
stehen zahlreiche Weiterbil-
dungsmöglichkeiten offen, ins-
besondere das Hochschulstu-

Die Industriemeister aus dem
Kreis Gütersloh sind: Nils Cor-
basson, Dajana Kunkel und Ali
Yorulmaz (Buchbinder), Jose
Carlos Alves Antunes (Digital/
Print), Raphael Vostatnicky
(Kunststoff/Kautschuk), Flo-
rian Apelmeier, Andreas
Böhlke, Frank Christel, Marco
Ferrara, Frank Hövelkröger,
Christian Kämpchen, André
Mense, Andreas Mondorf, Ra-
fael Pugowski, Dimitri Reiner,
Abdurrahman Sahin, Arthur
Schitz, Martin Wittig (Metall)
und Marco Piontek (Papierver-
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